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GEFAHRENMUSTER (GM): gm.6 - kalter, lockerer neuschnee und wind; gm.3 - regen

Verbreitet mäßige Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet als mäßig einzustufen.
Die geringen Neuschneezuwächse haben keinen großen Einfluß auf die Lawinensituation. Zu beachten ist aber,
dass mit dem gebietsweise starken Westwind neue Triebschneeansammlungen gebildet werden. Diese sind recht
störanfällig und können zum Teil schon durch geringe Zusatzbelastung als Lawine ausgelöst werden.
Gefahrenstellen liegen in Steilhängen und im kammnahen Gelände oberhalb etwa 2000m, hauptsächlich in den
Expositionen von West über Nord bis Ost.
Unterhalb etwa 2400m sind vereinzelte Selbstauslösungen von Nassschneerutschen und Gleitschneelawinen
möglich.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In der vergangenen Nacht hat es von Norden her leicht zu schneien begonnen, wobei die Schneefallgrenze
von anfangs 1800m langsam gegen 1000m sinkt. Der Höhenwind aus westlichen Richtungen liegt über
Verfrachtungsstärke, so dass neue, eher kleinräumige Triebschneeansammlungen gebildet werden.
Die wenigen cm Neuschnee sowie frische Triebschneepakete überdecken eine häufig lockere und damit eher
schwache Altschneedecke. Größere zusammenhängende Schwachschichten fehlen aber weitgehend.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ausgehend von einem Tief über der Ostsee streift heute eine Kaltfront die Alpennordseite mit leichten
bis mäßigen Niederschlägen. Eine nachhaltig kalte oder niederschlagsreiche Phase kündigt sie allerdings nicht an,
in den nächsten Tagen dominiert wieder mildes Westwetter.
Bergwetter heute: Nördlich des Hauptkammes oft neblige Verhältnisse mit leichtem bis mäßigen Schneefall bis auf
800-1000m in den Nördlichen Kalkalpen und 1100-1400m am Hauptkamm. Mengen bis morgen Früh etwa 5 bis 10
cm. Im Laufe des Nachmittag inneralpin allmählich Auflockerungen. Die Dolomiten und Karnischen Alpen erreichen
zwar mittelhohe Wolkenfelder, die Gipfel bleiben aber frei und es gibt fast keinen Niederschlag.
Temperatur in 2000m um -3 Grad, in 3000m um -8 Grad.
Höhenwind: mäßig, in den Nordalpen stark aus West.

TENDENZ

Weiterhin verbreitet mäßige Lawinengefahr.
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